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FHEUTE

ÖFFNUNGSZEITEN

Awo-Begegnungsstätte,
Mehrgenerationenhaus:
13.30 bis 16.30 Uhr

Brücke Dithmarschen: 8.30
bis 12 Uhr Alltagshilfe, 14 bis
17 Uhr Begegnungsstätte

Bürgerbüro, 8.30 bis 18 Uhr,
Rathausplatz

Elbeforum, Konzert- und
Theaterkasse: 10 bis
12.30 Uhr und 16 bis
17.30 Uhr

Frau & Beruf, Beratungsstel-
le, 9 bis 12 Uhr, Rathaus,
Koogstraße 61–63, Raum 11

Freibad Ulitzhörn, 9 bis
20 Uhr, Frühbaden 6 bis
8 Uhr, Sauna (Frauen) 14 bis
21 Uhr

Hoelp-Sozialkaufhaus, 8 bis
17 Uhr, Gaußstraße 4

Kinder- und Jugendtreff
Süd, 14 bis 20 Uhr

Mehrgenerationenhaus/
Haus der Jugend, Schulstra-
ße 2–4, 8.30 bis 22 Uhr

Minigolfplatz am Freizeitbad
Luv, 15 bis 18 Uhr (feiertags
14 bis 18 Uhr)

Schleusenführung, 14 Uhr

Seemannsmission, 17 bis
22 Uhr, Kanalstraße 8

Stadtbücherei, 10 bis 13 Uhr
und 15 bis19 Uhr

Tafel (Hoelp), 16 bis 17 Uhr,
Gaußstraße 4

Tourist-Info, 10 bis 13 Uhr,
Gustav-Meyer-Platz

Festkonzert zum
Hundertjährigen

Brunsbüttel (beh) Am Sonn-
abend, 27. Juni, veranstaltet
der Lotsenchor Takelure in
Zusammenarbeit mit dem
Brunsbütteler Akkordeonkreis
ein Festkonzert zum 100. Ge-
burtstag der Pauluskirche. Be-
ginn ist um 19 Uhr in der Kir-
che. Der Lotsenchor wird einen
bunten Querschnitt seines gro-
ßen Repertoires aus 96 Jahren
Chorgeschichte vorstellen.
Dazu gehören sowohl kirch-
liche als auch maritime Lieder
wie Seasongs und Shanties. Die
musikalische Leitung hat Rolf
Ladebusch. Der Brunsbütteler
Akkordeonkreis unter der
Leitung von Heinz Steffens
wird das Konzert mit klassi-
scher Akkordeonmusik abrun-
den und dem Abend feierlichen
Glanz verleihen.

sche Unterhaltung sind die
Midniters, die Constabel Jazz-
band und die musikalischen
Gruppen der Gemeinde unter
Leitung von Agnes Farkas zu-
ständig.

Brunsbüttel (mir) Ein gro-
ßes Gemeindefest feiert die
evangelische Kirchengemeinde
am Sonntag, 21. Juni, ab
11 Uhr auf dem Gelände der
Pauluskirche. Für die musikali-

Fest der Kirchengemeinde

Junge Sänger auf großer Bühne
Schüler aus Brunsbüttel und Marne treten heute in Hamburg auf

Von Michael Behrendt

Brunsbüttel – Die Bühne der
Hamburger O2-World bleibt
für gewöhnlich den ganz Gro-
ßen des Musik- und Unterhal-
tungsgeschäfts vorbehalten.
Doch heute sind Schüler aus
der Südermarsch die Stars,
die für eine klingende Groß-
arena sorgen.

Gemeinsam mit mehreren
tausend weiteren Schülern aus
ganz Norddeutschland treffen
sich heute junge Sänger der
Reimer Bull-Schule in Marne
sowie des Gymnasiums und der
Gemeinschaftsschule Bruns-
büttel im Hamburger Volks-
park zum großen Young-voices-
Konzert. Das Konzert-Konzept
stammt aus Großbritannien
und feiert nun Deutschland-
Premiere. Auf der Insel sind die
Young-voices-Konzerte bereits
seit mehr als 18 Jahren ein Er-
folg. Tausende von Kindern be-
reiten sich jährlich mit ihren
Chören über Monate hinweg

musikalisch vor, um anschlie-
ßend in den größten Arenen des
Landes zusammenzukommen
und dort als ein großer Chor
gemeinsam für Freunde und
Familie zu singen. In Großbri-
tannien und Irland hat Young
voices bislang mehr als eine
Million Kinder an Musik und
das Singen herangeführt.

In der O2-World werden sich
die Chöre – insgesamt wurden
rund 5000 Sänger angemeldet
– auf den Rängen verteilen und
von einer Liveband begleitet.
Das Spannende: Eine erste ge-
meinsame Probe gibt es erst am
Veranstaltungstag selbst. Ban-
ge wird den Musiklehrern Uta
Hosse (Gemeinschaftsschule)
sowie Nina (Reimer-Bull-Schu-
le) und Volker Arendts (Gym-
nasium) nicht. Sie haben sich
mit ihren Schülern bereits seit
Ostern auf das musikalische
Großereignis vorbereitet. Auch
ihre Chöre haben gestern erst-
mals gemeinsam geprobt – und
das klappte schon ganz gut.
Heute nun wird das Ganze eben

eine Nummer größer. „Es ist ein
tolles Ziel, auf das man hin-
arbeitet“, sagt Volker Arendts.
„Wann bekommt man schon
mal die Möglichkeit, ein solches
Konzert mitzugestalten?“ Das
Young-voices-Projekt sei aber
auch ein guter Anlass, einmal
schulübergreifend etwas
miteinander zu machen. Zwar
gebe es schon länger einen
kollegialen Austausch, hier nun
würden aber auch die Schüler
gemeinsame Sache machen.

Insgesamt vier Reisebusse
machen sich heute von Bruns-
büttel und Marne aus auf den
Weg nach Hamburg. Vormit-
tags starten die 160 Chormit-
glieder und Betreuer, nachmit-
tags folgt ein Eltern-Fanbus.
Volker Arendt ist schon ge-
spannt, wie das Ganze vor Ort
ablaufen wird. 5000 Kinder
und Jugendliche zu koordinie-
ren dürfte kein einfaches Un-
terfangen sein, vermutet er. Zu
13.30 Uhr sei die Ankunft vor
der Arena geplant, dann
bekommen die jungen Sänger

ihre Plätze zugewiesen. Um
14.45 Uhr startet die gemein-
same Probe. Dann heißt es,
Pobacken zusammenkneifen,
denn nach Probenbeginn soll-
ten die Kinder möglichst nicht
mehr zur Toilette gehen, um die
Probenarbeit nicht zu stören,
heißt es in dem Regelwerk der
Young-voices-Macher. Die jun-
gen Sänger, aber auch die Chor-
leiter müssen übrigens ohne
Noten und Texte auskommen,
auch bei den Proben. Nichts soll
den optischen Eindruck trüben
– selbst wenn der Text hier
und da nicht richtig sitzen
sollte. Um 17 Uhr sollen die
Proben beendet sein, ab 18 Uhr
ist Einlass für das Publikum,
um 19 Uhr Beginn des gut zwei-
stündigen Konzerts.

Auch Hans-Walter Thee,
Leiter des Gymnasiums, ist
schon ganz gespannt auf das
Ergebnis, ein bisschen Lampen-
fieber ist auch ihm anzumer-
ken: „Das wird sicherlich eine
irre Erfahrung für alle Beteilig-
ten.“

Das Lampenfieber steigt: Die jungen Sänger der Reimer Bull-Schule in Marne sowie des Gymnasiums und der Gemeinschafts-
schule Brunsbüttel bei ihrer gestrigen Probe. Foto: Behrendt

Chancen durch
Fährverbindung
Brunsbüttel (beh) Die SPD

Brunsbüttel lädt ein zu einem
öffentlichen Stammtisch mit
dem Schwerpunkt „Chancen
für den Wirtschaftsraum und
die Stadt Brunsbüttel durch die
Wiederbelebung der Fährver-
bindung Brunsbüttel Cuxha-
ven“. Beginn ist am Donnerstag,
11. Juni, um 18 Uhr, in die Gast-
stätte Gittas.

Mitglieder der SPD-Rathaus-
fraktion und des SPD-Ortsver-
einsvorstandes stehen allen
interessierten Bürgern für Ge-
spräche und Fragen zur Verfü-
gung. Neben der Bedeutung für
den Wirtschaftsraum in der
Unterelberegion soll über
Möglichkeiten und Chancen für
die Städte Brunsbüttel und
Cuxhaven diskutiert werden.
Ideen und Initiativen für
Kooperationen zwischen Sport-
vereinen und Kulturträgern
werden gesucht, damit die
Bürger beider Städte zusam-
menrücken.

VHS AKTUELL

Android-Kursus
für Einsteiger

Brunsbüttel (beh) Die
Volkshochschule (VHS) hat
kurzfristig den Einsteigerkur-
sus Android auf Tablets und
Smartphones zusätzlich in ihr
Programm aufgenommen. Nur
zum Telefonieren braucht man
kein Smartphone. Auch mit
dem Tablet möchte man im In-
ternet surfen, Mails schreiben,
Zeitschriften lesen, Fotos ma-
chen, Musik hören, Termine
verwalten oder neue Apps in-
stallieren.

Hier lernt man die Grundla-
gen des Umgangs mit dem
Smartphone-Betriebssystem
Android kennen. Das Begleit-
material bietet die Möglichkeit,
das Erlernte auch nach Kursen-
de noch zu vertiefen. Mitzu-
bringen ist das eigene, ausge-
packte und aufgeladene
Smartphone oder Tablet und
das zugehörige Ladekabel.
Voraussetzung ist ein Gerät mit
einer Android-Version ab 4.0.
Solche Geräte wurden meist ab
2012 verkauft.

� Der Kursus findet am
15. und 22. Juni, jeweils von
18.30 bis 20.45 Uhr statt. Kur-
sort ist die VHS, Max-Planck-
Straße 9-11; Infos und Anmel-
dungen über die VHS-
Geschäftsstelle, � 04852/
51222, oder www.vhs-bruns-
buettel.de

Eingeschränkte
 Kassenzeiten
Brunsbüttel (mir) Das

Elbeforum teilt mit, dass
die Kassenzeiten der Thea-
terkasse in der Zeit vom
15. Juni bis 21. Juli einge-
schränkt sind. Karten und
Abonnements können
dann von Montag bis Frei-
tag zwischen 10 und
12.30 Uhr erworben wer-
den. Am 21. Juli geht das
Elbeforum in die Sommer-
pause. Karten für die Ver-
anstaltungen gibt es dann
bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen. Ab 24. Au-
gust ist die Theaterkasse
wieder zu den üblichen Zei-
ten geöffnet.

Ab sofort in unseren Geschäftsstellen erhältlich.

6,95 ¤

Leo Lausemaus – Meine schönsten
Gute-Nacht-Geschichten

Drei stimmungsvolle
Gute-Nacht-Geschichten
laden zum Zuhören und
Träumen ein.
Wattierter Einband,
gebunden,
18 verstärkte Pappseiten,
Format: 20 x 20 cm

6,95 ¤

Leo Lausemaus Jubiläumsband
Drei Lieblingsgeschichten in einem Band

Leo Lausemaus will
nicht essen
Leo Lausemaus hat
schlechte Laune
Leo Lausemaus will nicht
schlafen
Hardcover,
Format: 24,5 x 26,5 cm,
96 Seiten

10,– ¤

Leo Lausemaus lernt schwimmen
Bald brauchst du
keine Schwimmflügel
mehr, Leo!

Wattierter Einband,
gebunden,
32 Seiten,
Format: 24,5 x 26,5 cm

Leo Lausemaus will nicht verreisen
Die Mäusefamilie möchte
in den Urlaub, aber Leo hat
darauf überhaupt keine
Lust ...

Wattierter Einband,
gebunden,
32 Seiten,
Format: 24 x 26 cm

6,95 ¤

ANZEIGE

ANZEIGE


